
Beznugspreis

Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
ein monatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich

Hans Panlus in Halle
uſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg cFernſprech niß dir 176 pain W

Nr 430 Halle a d Saale Mi

Abend Ausgabe

Siebennndzwanzigſter Jahrgang

vnuqmänNV äöäò2

WJcm rEk 2

Das Zünftlerthum in der Juſtiz
Auf dem deutſchen Juriſtentage der ſoeben in Augsburg

abgehalten worden iſt hat Gneiſt der berühmte Rechtslehrer
der Präſident der Verſammlung ein treffendes Wort ge
ſprochen indem er meinte die Mißſtände die ſich bei den
Laiengerichten herausgeſtellt haben könnten nicht dazu führen
das Zünftlerthum in der Juſtiz wieder zu beleben Zünft
leriſche Beſtrebungen müſſe man den kleinen Handwerkern und
anderen ſozialen Gruppen überlaſſen Die Ausführungen des
Mannes der an dem Zuſtandekommen der deutſchen Juſtiz
geſetze weſentlich betheiligt iſt und deſſen Buch über vier
Fragen zur Strafprozeßordnung noch heute in hohem Maße
leſenswerth iſt traten ganz im Gegenſatz zu den juriſtiſchen
Zünftlern die die Betheiligung der Laien an der Recht
ſprechung überhaupt verwerfen für eine Ausdehnung dieſer
Theilnahme ein indem er die e der bisherigen
Strafkammern durch mittlere Schöffengerichte ver
langte ohne darum zugleich das Geſchworenengericht
zu bekämpfen Gleichwohl erfolgten auch in Augsburg ſehr
lebhafte Angriffe auf das Geſchworenengericht und zwar in
erſter Linie ſeitens des Oberſtaatsanwalts Hamm in Köln
Angriffe die freilich insbeſondere von dem Geheimrath Pro
feſſor Dr Seuffert aus Bonn bündig zurückgewieſen wur
den Herr Hamm will an die Stelle der Schwurgerichte
ebenfalls Schöffengerichte ſetzen bei denen neben drei rechts
gelehrten Berufsrichtern vier Laien wirken Mit Recht aber
meinte Seuffert wenn einmal eine Beeinfluſſung der Laien in
den ſchwerſten Rechtsfällen möglich ſei dann ſolle ſie lieber
ſeitens des Präſidenten und des Staatsanwalts in öffentlicher
Sitzung als den Schöffen gegenüber hinter verſchloſſenen
Thüren im Berathungszimmer erfolgen

Es wird im deutſchen Volke wenig Anklang finden daß das
Schwurgericht durch ein Schöffengericht erſetzt werden ſolle
In der That kommt in dieſem Vorſchlage recht eigentlich das
Zünftlerthum in der Juſtiz zum Ausdruck Man hat ein
Vorurtheil gegen die Thätigkeit der zwölf Geſchworenen man
mißt und gewiß im allgemeinen nicht ganz mit Unrecht den
Berufsrichtern einen ſo überwiegenden Einfluß auf die Schöffen
zu daß ihrer drei ſicherlich einen oder zwei oder auch mehr
Schöffen alſo Laien mit Leichtigkeit zu ihrer Anſicht hinüber
ziehen werden Thatſächlich wäre ein Schöffeugericht in dieſer
Zuſammenſetzung eine ſehr bedenkliche Jnſtitution Aber auch
wenn ſie minder bedenklich wäre könnte ſie ſchwerlich die Vor
liebe der großen Mehrheit des Volkes für die Schwurgerichte
beſiegen Jch verlange durch Gott und mein Vaterland ge
richtet zu werden, ſo ruft nach altem Gerichtsbrauche der
Angeſchuldigte und ſieh wir ſind redliche Männer die dein
Volk repräſentiren, erhält er als Antwort Das iſt die
Grundlage des Geſchworenengerichtes das Junius für
England als das Palladium aller Freiheit gerühmt hat Das
Schwurgericht iſt keine Erfindung der Gelehrten es iſt überall
naturgemäß aus dem Rechtsbewußtſein der freien Völker
hervorgewachſen auch in Deutſchland wo es erſt in der unheil
vollſten Zeit der Rechtsverwirrung verdrängt wurde in jener
Zeit in der wie Ulrich von Hutten klagte die Juſtiz zum
Schrecken der Bürger wurde und die Bartoliſten die Doktoren
dem Volke wie Schwämme in den Ohren lagen Leider nur
in ganz kleinen Theilen des Deutſchen Reiches ſorgte man für
die Fortdauer des dentſchen Rechtes nach Art jenes ſchweizeriſchen
Gerichtsvorſtandes der einem aus dem benachbarten Konſtanz
gekommenen Doktor und ſeine Berufung auf römiſches Recht
und Bartolus und Baldus deſſen Kommendatoren mit den
Worten zurückwies Hört Jhr Doktor wir Schweizer fragen
nicht nach den Barteln und Baldeln und anderen Doktoren
wir haben ſonderbare Landbräuche und Rechte naus mit
Euch Doktor

Die lebendige Mitwirkung der Geſchworenen bei der Rechts
pflege wie ſie in England allgemein durchgeführt iſt iſt der
höchſte Schutz gegen die Verknöcherung der Juſtiz Jn der
Jury kommt der gefunde unbefangene Sinn und Menſchen
verſtand und die vielſeitige Lebenserfahrung achtbarer un
beſcholtener vertrauenswürdiger Stagtsbürger aus allen Volks
klaſſen zum Ausdruck in ihr ſchlägt der friſche Puls der Nation
ſie beurtheilt eben That und Thäter nicht nach den An
ſchauungen des grünen Tiſches ſie iſt in hohem Maße be
rechnet auf die Erhaltung der Freiheit und die Herrſchaft der
Gerechtigkeit Feuerbach ſprach einſt von den Leuten die in
ihrem Dünkel auf den Bauern herabſähen wie auf ein Ge
ſchöpf das nur einige Stufen über dem OrangUtang ſtehe
Maunucher juriſtiſche Zünftler mag in ähnlicher Ueberhebung auf
den Laien herabblicken aber es iſt eine ſeltſame merk
würdige Thatſache daß gemeinhin als Geſchworene oder als
Schöffen rechtsgelehrte Männer die nicht mehr im Amte ſind
den Berufsjuriſten noch viel unbeqnemer als die reinen Laien
erſcheinen Wenn die öffentliche Hauptverhandlung in ſach
gemäßer und geſchickter Weiſe geleitet wird wenn der Präſi
dent des Gerichtshofes ſeinem Amte ebenſo gewachſen iſt wie
der Stagtsanwalt dann wird auch die Geſchworenenbank ihre

Pflicht thun vor Mißgriffen bewahrt bleiben und ſicherer als
irgend ein anderer Gerichtshof das Richtige treffen

Der alte Juſtus Möſer hat ſich ebenſo kräftig für die
Schwurgerichte ausgeſprochen wie Montesquien und Black
ſtone wie Beccaria und Kant und Hegel Das Schwurgericht
iſt das echte Volksgericht es iſt wie der große Philoſoph von

an geſagt hat die höchſte e diemit der Gerechtigkeit vereinbar iſt Dieſes Urtheil iſt und
bleibt zutreffend trotz dem Oberſtaatsanwalt Hamm und
trotz mänchem Geſinnungsgenoſſen den er in juriſtiſchen und
politiſchen Kreiſen finden mag Gergde deshalb iſt das Schwur
aiht an manchen Stellen unbeliebl weil es eine erfreuliche

warteilichkeit an den Tag gelegt hat Was ihm zur Ehre
gereicht wird ihm als Makel angerechnet Dazu freilich kommt

noch der zünftleriſche Geiſt der einen beſondern Be
fähigungsnachweis für die Beurtheilung der Frage fordert
ob ein Burſche auf dem Lande böswillig eine Scheune in
Brand geſteckt hat oder ob eine Frau ihren Mann erſchlagen
hat Ein Befähigungsnachweis iſt nöthig wo es auf juriſtiſche
Spitzfindigkeiten auf techniſche Dinge ankommt nicht aber wo
eine Schuldfrage zu entſcheiden iſt bei der häufig entweder
gar keine juriſtiſchen Zweifel vorhanden ſind oder aber die
juriſtiſchen en auf deren Anwendung es ankommt von
jedem einigermaßen befähigten Präſidenten den Geſchworenen
mit Leichtigkeifk klar gemacht werden können

Es iſt mit Genugthuung zu verzeichnen daß der Juriſtentag
in Augsburg ſich den Anſchauungen von Gneiſt angeſchloſſen
und alle zünftleriſchen Anſchauungen von ſich gewieſen hat

Dentſches Reich
Eine Mahnung für die Landtagswahlen

Die Landtagswahlen vor denen wir ſtehen werden über die
Zuſammenſetzung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes während
der nächſten fünf Jahre entſcheiden Fünf Jahre ſind ein langer
Zeitraum in dem viel Gutes aber auch viel Unheilvolles ſich
ereignen kann Und daß heute Kräfte und Neigungen vorhanden
ſind die nach ſehr bedenklichen Zielen hinſtreben dafür iſt das
Zedlitz ſche Volksſchulgeſetz welches eine Zeit lang wie ein unab
wendbares Geſchick über unſeren Häuptern ſchwebte ein warnendes
Beiſpiel Die liberalen Parteien im Abgeordnetenhauſe hatten
nicht die Kraft dieſes Attentat auf die Volksſchule den Ruhm
und Stolz Preußens zu vereiteln das Volk ſelber mußte ſich
erheben um ſeine geiſtige Freiheit zu vertheidigen Der Um
fang und die Gewalt dieſer Bewegung hat bewieſen daß der
liberale Gedanke noch heute in der großen Mehrheit unſeres
Volkes lebt und daß die Vertretung welche er in dem letzten
Abgeordnetenhauſe beſaß in einem ſchroffen Mißverhältniß zu
ſeiner wirklichen Bedeutung ſtand Daraus aber ergiebt ſich
ganz von ſelber die Aufgabe welche in den Landtagswahlen zu
löſen iſt es gilt dem Liber alismus dieihm gebührende
Stellung auch in der Volksvertretung wieder zu
gewinnen und dadurch unſere innere Entwickelung in die
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geſicherten Bahnen eines gleichmäßigen ſtetigen Fortſchritts zu
lenken Wäre damals als das Volksſchulgeſetz noch auf der
Tagesordnung ſtaud oder kurz nach ſeinem Falle als die
gewaltige Erregung noch im Volke nachzitterte eine Neuwahl
ausgeſchrieben worden ſo iſt kein Zweifel daß bie liberalen
Parteien wieder mit einer ſtarken Mehrheit in das Abgeordneten
haus eingezogen wären wie ſie ſie früher viele Seſſionen hin
durch beſeſſen haben Man hatte ſich damals unter dem Ein
drucke der gemeinſamen Gefahr wieder auf die Gemeinſamkeit
der Jdeen und der Ziele beſonnen die in dem Parteihader des
letzten Jahrzehnts in den Hintergrund getreten war Herr
v Bennigſen hatte im Reichstage dieſer Empfindung beredten
Ausdruck verliehen und die Antwort die ſein Appell aus der
freiſinnigen Partei heraus fand zeigte daß der gleiche Zug
durch die liberalen Parteien ging daß man ſich hüben wie
drüben der Nothwendigkeit bewußt geworden war feſt
zuſammenzuſtehen um dem liberalen Bürgerthum in Stadt
und Land wieder den ihm gebührenden Einfluß auf
die innere Entwickelung zu verſchaffen Leider hat ſich in
zwiſchen die Lage wieder verändert Der Kampf um die
Militärvorlage hatte die alten Gegenſätze aufs neue zu voller
Stärke entfaltet und obwohl ſie heute von der Bildfläche ver
ſchwunden iſt und überdies vom prinzipiellen Standpunkte an
geſehen nur von untergeordneter Bedeutung war ſo iſt die
durch ſie hervorgerufene Verwirrung in den liberalen Reihen
doch noch nicht völlig überwunden Die Fühlung die für kurze
Zeit gewonnen und dann wieder verloren war iſt noch nicht
wieder hergeſtellt und infolgedeſſen fehlt es dem liberalen
Bürgerthum auch an dem Selbſtvertrauen welches oft der
ehe Theil der Kraft iſt Das Ziel muß daher niedriger
geſteckt werden An die Erlangung einer liberalen Mehrheit
im Abgeordnetenhauſe iſt für diesmal nicht zu denken es kann
ſich nur darum handeln die klerikal konſervative Mehrheit zu
zerſprengen welche jederzeit bereit iſt die Geiſter zu knebeln
Dazu bedarf es der Eroberung von einigen dreißig Sitzen und
dieſes Ziel wird unzweifelhaft erreicht werden wenn die
Liberalen aller Schattirungen ſich nur gegen
wärtig halten was auf dem Spiele ſteht Darum
heißt es heute für alle Liberalen welcher Parteiſchattirung ſie
angehören mögen alle kleinlichen Fraktionszänkereien zu ver

en und Schulter an Schulter feſt zuſammenzuſtehen Wir
efinden uns vielleicht vor einer verhängnißvollen Entſcheidung

S das nicht begreifen will der übt Verrath an der liberalen
Sache

Reform der Unfallverſicherung
Es iſt bekannt daß bei den zuſtändigen Behörden ſchon

längere Zeit hindurch die Vorarbeiten zur Reform der
Unfallverſicher ung gefördert ſind Aus dieſem Anlaſſe
werden in der Preſſe Vorſchläge für eine ganze Anzahl von
Aenderungen gemacht Es iſt den Berl Pol Nachr zufolge
ſicher daß ein Theil derſelben bereits Berückſichtigung gefunden
hat denn manche Uebelſtände der heutigen Unfallverſicherung
ſind eben allgemein bemerkbar geweſen Wenn jedoch ſo
ſchreibt dann das offiziöſe Organ weiter wieder der Ver
ſuch gemacht wird Vorſchläge auf Abänderungen mit den an
geblich hohen Verwaltungskoſten der Berufsgenoſſen
ſchaften zu empfehlen ſo muß einem ſolchen rn ſo entgegen
getreten werden Von Jahr zu Jahr verringerten ſich nämlich
die Verwaltungskoſten im Verhältniß zu den Entſchädigungen
ganz bedeutend 1887 betrugen ſie bei den gewerblichen Be
rufsgenoſſenſchaften 2,9 Mill gegen 5,3 Mill Entſchädigunger1860 5,0 Mal gegen 23,7 M die
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haben die Verwaltungskoſten mit der Zeit abſolut
Das iſt aber ganz ſelbſtverſtändlich
ſich von Jahr zu Jahr ſteigert bis das Beharrungsſtadium
erreicht iſt Die Zunghme iſt indeſſen lange nicht ſo beträcht
lich geweſen wie die Gegner der ſtaatlichen Arbeiterverſicherung
angenommen hatten Dazu kommt daß wohl noch manche
Berufsgenoſſenſchaft die koſtſpieligere Sektionsverwaltung auf
geben wird alſo hieraus Verminderungen der Verwalkungs
koſten für die Zukunft zu erwarten ſind Aber wie dem auch
ſei man iſt heute nach einer nahezu achtjährigen Thätigkeit
der Berufsgenoſſenſchaften nicht berechtigt auf die längſt wider
legten Behauptungen von der unverhältnißmäßigen Höhe der
Verwaltungskoſten der Berufsgenoſſenſchaften zurückzukommen
oder gar mit denſelben Vorſchläge auf Aenderungen der Unfall
verſicherung zu begründen

abſolut zugenommen
weil die Rentenanzahl

Zur Tabakſteuer Frage
Nachfolgende Berechnung zur Erörterung der Tabagkfabrikat

ſtener hat der Ausſchuß des deutſchen Tabak Vereins
angeſtellt Die Produktion iſt nach ſorgfältigen Ermittelungen
im Werthe zu ſchätzen im Fakturenwerthe der Fabrikanten auf

Kautabak 80,000 CEtr auf 12 Mill Mark
Schnupftabak 110,000 8
Rauchtabak 600,000 42 eCTigaretten 600,000 7
Cigarren 5,500,000 218

Zuſammen 287 Mill Mark
An Arbeitskräften für die Herſtellung dieſer Fabrikate werden
in ca 5000 Betrieben Arbeiter beſchäftigt
Jn der Rauch Kau

und Schnupftabak
Fabrikation ca 9000 mit 5 Mill M jährl Arbeitslohn

Jn der Eigaretten

Branche ca 2000 5Jn der Cigarren
Branche ca 150,000 57 n o

Zuſammen 161,000 mit 63 Mill M jährl Arbeitslohm
Eine Umfrage bei einer größeren Anzahl maßgebender Fabri
kanten hat das für die ganze Frage ſehr bedeutſame Ergebniß
Vinrt daß das in den Konſum gelaugende Quantum der
Ligarrenfäbrikate ſich guf annähernd 90 Proz Cigarren
zum Detailverkaufspreife von 6 Pfge und darunter
in der Hauptſache 5 und PfennigCigarren und auf nur

10 Proz Cigarren in höheren Preislagen ſtellt
Der Ausſchuß des deutſchen Tabak Vereins ſchätzt die Ver
minderung des Cigarrenkonſums infolge einer weiteren
Stenererhöhung während der Uebergangszeit des erſten Jahres
auf 50 Proz dauernd auf mindeſtens 30 bis 331 Proz
Dieſe Verminderung würde eine Arbeiterentlaſſung von zunächſt
75,000 und dauernd 40 bis 50,000 Perſonen zur Folge haben
mit einem entgehenden Arbeitsverdienſt von zunächſt annähernd
30 und dauernd 20 bis 25 Millionen Mark Die Zahl der
Naucher in Deutſchland denen durch die Erhöhung der
Tabakbeſteuerung ein Genuß vertheuert werden würde wird
in einer Zuſchrift auf 63 Millionen berechnet Ein be
zeichnender die Tabakſteuer betreffender Vorgaug wird noch
aus Osnabrück wo bekanntlich Finanzminiſter Miquel
dieſer Tage beſuchsweiſe weilte mitgetheilt Als die Herren
nach dem Feſtmahl beim Glaſe Bier ſaßen verſuchte ein An
weſender Dr Ernſt Meyer den Stier bei den Hörnern zu
faſſen indem er der großen Bedeutung der Cigarren Jn
duſtrie für Osnabrück und ſeine Umgebung ſowie der
ſchweren Beſorgniſſe gedachte welche innerhalb dieſes wichtigen
Jdnſtriezweiges anläßlich der Gerüchte über die Geſtaltung der
geplanten Tabaksfabrikatſteuer gegenwärtig gehegt würden
Hoffentlich werde es bei dem ausſchlaggebenden Einfluß den
der preußiſche Finanzminiſter auch guf die Geſtaltung der
neuen Reichsſteuern habe und bei der von ihm ſo
warm betonten wohlwollenden Geſinnung für Osna
brück und ſein Gedeihen Dr Migquel s Bemühnungen
gelingen der Tabaksfabrikatſteuer ſofern dieſelbe ernſtlich in
Betracht gezogen werde eine ſolche Form zu geben daß
die Beſorgniſſe der genaunten Jnduſtrie ſich als unbegründet
erwieſen Dr Miquel der ſonſt in Osnabrück ſehr red
ſelig geweſen iſt ſchwieg ſich auf dieſe kleine Anzapfung voll
ſtändig aus und der bekannte Sabor würde hier mit einiger
gang ſein Dictum wiederholen können Das läßt lief

licken

Verſchiedene Mittheilungen
Ueber die geſchäftliche Behandlung der Anträge un frei

willig aus dem Amte entlaſſener Lehrer auf
Wiederanſtellung im Schuldienſte hat der Kultusminiſter
eine Verfügung an die Königlichen Regierungen gerichtet in
welcher er zunächſt bekont wie wichtig es ſei im Jntereſſe der
Schule unwürdige Elemente dem Lehrerſtande fernzuhalten und
dann ſagt Jn Zukunft werde ich die unmittelbar hier ein
gehenden Anträge unfreiwillig aus dem Amte entlaſſener Lehrer
auf Wiederanſtellung im Schuldienſte unter Bezugnahme auf die
gegenwärtige Verfügung den Königlichen Regierungen zugehen
laſſen die hierin den Auftrag ſehen wollen ſolche Anträge eingehend zu prüfen und falls ſchwere Verſchuldungen vorliegen
dieſelben ablehnend zu beſcheiden und mir Abſchrift der bezüg
lichen Verfügung einzureichen Dagegen ſind mir die zur Berück
ſichtigung geeigneten Fälle unter eingeheuder Molivirung zur
Entſcheidung vorzulegen

Ueber die letzte Erkrankung des Fürſten Bismarck meldet
die Allgemeine Zeitung Bismarck ſei gar nicht beltlägerig
geweſen er habe die Tage im Sopha oder Lehnſtuhl verdracht

u Nach einer Bekanntmachung des Reichskanzlers hat der
Bundesrath auf Grund des S 101 Abſ 2 des Geſetzes betr
die Jnvaliditäts und Altersverſicherung vom 22 Juni

ill Entſchädigungen Gewiß ld 1889 ſie daß die Quittungskarten unbeſchadet
s Vere rauches vorhandener Vorräthe künftig



zwar in der bisherigen Form und Farbe du aus einem
neteren Stoffe hergeſtellt werden ſollen Aber auch das aufSekh Fierg ſoll Abänderungen erfahren Die

erheblichſte ſt daß die Karten künftig ſtatt der bisherigen 52
Felder deren 56 enthalten werden und daß dieſe nicht mehr
mit eingedruckten in verſehen ſind Das Geſetznennt als Fang der F 47 Durch die Vermehrun
auf 56 werden die uträglichkeiten beſeitigt die ſich daran
ergeben haben daß mehrfach während deſſelben Kalenderjahres

arken für 53 Beitragswochen einzukleben ſind auch wird das
Umtauſchgeſchäft nicht mehr in demſelben Umfange wie
bisher auf den ver des Kalenderjahres zuſammendrängen
ſondern ſich allmälig mehr über das ganze Jahr vertheilen Was
die Entfernung der fortlaufenden Ziffern aus den Feldern betrifft

ſo hatten dieſe zu dem weitverbreiteten Mißverſtändniß Anlaß
geben als bedeuteten ſie die Kalenderwochen eines Kalendere und als ſei demgemäß immer nur das Feld zu bekleben
en Ziffer der Zahl der Beſchäftigungswoche entſpricht Dieſem

Nebelſtande iſt nun dadurch abgeholfen worden daß die Ziffern
in den Feldern ganz fortgelaſſen werden ſollen Das Geſetz
ſchreibt eine Bezeichnung der Felder nicht vor verlangt vielmehr
nur die Einklebung in fortlaufender Reihe Da jedoch dieZiffern nunmehr wegfallen ſo iſt der Hinweis auf die Noth
wendigkeit einer Beklebung in fortlaufender Reihe nicht wiebisher auf der Außenſeite endern auf dem obern Rande der
Jnnenſeite alſo unmittelbar über den Feldern angebracht worden
und lautet hier Die Felder ſind in fortlaufender Reihe 5 109
mit dem erſten Felde oben links beginnend zu bekleben

Jn Betreff des vom Herrenhauſe auf Antrag des Ober
bürgermeiſters Adickes in Frankfurt a M angenommenen
Geſetzentwurfes über tadterweiterungen und
8w angsenteignungen haben die Miniſter des Jnnern und

m r öffentlichen Arbeiten eine bemerkenswerthe Verfügung er
laſſen Um die Stellung der Staatsregierung zu dem geſetzgebe
riſchen Plane der in nächſter Landtagsſeſſion wieder aufgenommen
werden dürfte vorzubereiten werden die r denn
angewieſen zu prüfen ob für ihren Geſchäftsbezirk ein Be
dürfniß zu Zwangsumlegungen und Zoneunenteignungen anzu
erkennen ſei und über das Ergebniß dieſer Prüfung zu berichten
ſowie auch ſich über die in dem Geſetzentwurfe hinſichtlich dieſer

n enthaltenen Einzelbeſtimmungen gutachtlich zu
ußern

Aus Trier ſchreibt man uns Daß der kaum hier ins Amt
etretene Schulrath Schoeppa ſruſer Seminardirektox in
elitzſch dann proviſ Schulrath in Magdeburg nach

Berlin ins Kultusminiſterium berufen iſt angeblich an die Stelle
des in Penſion tretenden Geh Rath Dr Schneider wird in dem
Kreiſe der 400 evangeliſchen Lehrer des Regierungsbezirks ſehr
ungern geſehen auch darum weil dem Vernehmen nach ein
evangeliſcher Geiſtlicher als Nebenamt die betr Schulrathſtelle
übernehmen ſoll Man ſagt daß dem Biſchof von Trier der
Schulrath Schoeppa keine genehme Perſönlichkeit geweſen ſei und
daß hierauf mit ſein ſchnelles Avancement bezw ſeine Entfernung
von Trier zurückzuführen ſei Schoeppa iſt ein bekanntes Mit
glied des Evangeliſchen Bundes

Aus Neuſtadt a d H erhält die Köln Ztg von dem
Bürgermeiſter und Tabakfabrikanten Julius Krafft folgende
Erklärung in betreff der Mittheilung daß Herr Krafft zum
Sedanfeſte ſtatt einer Fahne in einen langen weitbauſchigen
Trauerflor gehüllte Tabakblätter Zum Fenſter ſeines
in der Hauptſtraße gelegenen Hauſes hinausgeſteckt habe Jn
meinem Hauſe Privatwohnung Hauptſtraße Nr 102 ließ ich
drei Fahnen aushängen in meinem ſchräg gegenüber liegenden
a e Nr 95 welches unbewohnt iſt und in welchem ſich meine

auchtabakfabrik befindet ließ ich zwei Fahnen aushängen Da
mir bekannt war daß an dieſem Tage viele Reichs und Land
tagsabgeordnete ſowie aus der Gegend von Mannheim und
Ludwigshafen ſehr viele peotgn und ſonſtige Tabak
intereſſenten hierherkommen ſo ließ ich ca 12 Pfund Pfälzer
und Ohio Tabakblatt einen ſchwarzen Flor anlegen und dieſen
Tabak am inneren Fenſterkreuz des unteren Stockes anhängen
hierbei beabſichtigte ich allein obigen Herren vor Augen zu
führen daß der Tabak traure weil man denſelben wieder mit
neuen Steuern und Zöllen und ſonſtigen Schwierigkeiten zu be
laſten beabſichtigt und ſie möchten ſich dieſes Schmerzenskindes
vorkommenden Falles annehmen ob ich hiermit etwas erreichen
werde muß die Zukunft zeigen daß ich mich aber als Tabak

r hierzu berechtigt erachte wird jedermann einſehen wenn
ch hier noch konſtattire daß ich in meiner Rauchtabakfabrik in

welcher ich 5 ſage fünf Arbeiter beſchäftige in dieſem Jahre bis
Ende Auguſt 8843 25 M für Steuer und Zölle bezahlt habe und
daß wenn dem Tabak nochmals neue Belaſtungen auferlegt
werden die Fabrikation aufhören muß da der Bedarf dann
immer geringer wird Eine Demonſtration in meinem obigen
Vorgehen gegen die Sedanfeier wird aber niemand finden können
Dieſe Aufklärung wird ſo bemerkt zutreffend die Köln Ztg
das Urtheil über die von dem Bürgermeiſter beliebte Art eine
patriotiſche Gedenkfeier zu mißbrauchen in keiner Weiſe ändern
können Die Abgeordneten brauchen nicht erſt durch ſolche
geſchmackloſe Kundgebungen auf die Wichtigkeit der Tabakſtener
frage aufmerkſam gemacht werden und es klingt wenigſtens ſehr
naiv wenn Herr Krafft den Ausſpruch leiſtet Ob ich hiermit
etwas erreichen werde muß die Zukunft lehren Wenn die
Tabakſteuer vom Reichstag abgelehnt werden ſollte wird er das
wohl ſeiner eigenthümlichen Belehrungsweiſe zuſchreiben

Für die vom Reichstagsabgeordneten Prof Dr Paul Förſter
angeregte Freie antiſemitiſche Vereinigung ſchlägt
der Abg Liebermann von Sonnenberg folgenden
Programmentwurf vor 1 Verbot jüdiſcher Einwanderung und
Verbot der Aufnahme bisher noch nicht naturaliſirter Juden in
den Verband eines deutſchen Staales 2 Prüfung der jüdiſchen
Sittenlehre durch eine beſondere ſtaatliche Kommiſſion 3 Verbot
weiterer Anſtellung jüdiſcher Richter Lehrer und Beamten

8 Nach dem uns vorliegenden Verwaltungsbericht des Vor
ſtandes der Steinbruchs Berufsgenoſſenſchaft für
das Jahr 1892 hat ſich die Zahl der verſicherten Betriebe wäh
rend des verfloſſenen Jahres zwar wiederum vermehrt von
15,383 auf 15,709 dagegen iſt die Zahl der beſchäftigten Ar
beiter zu 300 Arbeitstagen gerechnet von 115,658 auf 115,275
und die anrechnungspflichtige Lohnſumme von 84,3 auf 83,1 Mil
lionen Mark zurückgegangen Die Arbeitsthätigkeit in den Ve
trieben der Geuoſſenſchaft hat ſonach gegen das Vorjahr etwas
nachgelaſſen beſonders in der Cement und Kalkinduſtrie welche
unter dem allgemeinen Rückgange der Bauthätigkeit zu leiden
hatten Der Durchſchnittslohn der beſchäftigten Arbeiter iſt
deſſenungeachtet auf derſelben e geblieben wie im Vorjahre
und beträgt für die ganze Genoſſenſchaft 721 M für das Jahr
oder 2,40 M pro Tag Die Zahl der von der Genoſſenſchaft ün
Jahre 1882 entſchädiglen Unfälle belief ſich auf 1160 gegen 1201
im Vorjahre hat alſo nicht unbedeutend abgenommen was
hauptſächlich der ſeit Jahren planmäßig durchgeführten ſtrengenUeberwachung der Betriebe der See durch berufs
mäßige t te zu danken iſt Die Koſten dieſer Ueber
ehe gkeit haben im verfloſſenen Jahre allerdings
41,809 M betragen doch ſind die Erfolge derartige daß der

V t i oſſen hat dunfallen gungen wurden im Jahre 1892gezahlt 364,565 M an 6365 Rentenempfänger
Die Köln Zeitg veröffentlicht eine angebliche den Beginn

und das Ende der Schülpflicht in den olts ſten
betreffende Verfügung des Kultusminiſters Der Reichsanz
hat ſich bereits dieſer Tage zu der Mittheilung veranlaßt
daß eine ſolche rfttaung vom Kultusminiſter nicht erlaſſen und
auch nicht geplant ſei Vielleicht handelt es ſich bei der Meldung
der Köln ges um die Verfügung einer einzelnen Regierung
die aber ſchleunigſt

eſehen

wieder rückgängig zu machen ſein wird

Ausland
rankreich Das ausführende Komitee der fran

öſiſch ruſſiſchen Feſtlichkeiten in Paris hat nachJebende Vorſchläge angenommen 1 Organiſation einer Reihe

von Volksfeſtlichkeiten deren Arrangement ſich nach der Dauer
des Aufenthaltes der ruſſiſchen Seeleute in Paris richten wird
2 Eröffnung einer nationalen Subſkription als Garantie für
den möglichſt glänzenden Ausfall dieſer Feſte Die Subfkrip
tion wird von allen re eröffnet werden Der ruſſiſche
Admiralſtab wird in Paris ſeinen Einzug durch den Triumph
bogen der Elyfäiſchen Felder halten wo auch der Empfang
ſtattfindet Von da begiebt ſich der Zug durch die Avenue der
Elyſäiſchen Felder nach dem prächtig geſchmückten Rathhanuſe
wo Salz und Brot dargeboten werden Die Mitglieder des
Stadtraths von Paris haben ſich wie ſchon gemeldet
ebenfalls offiziell mit dem Empfange ſeitens der Stadt be
ſchäftigt Eine Abordnung des Stadtraths wird nach Tonulon
reiſen um die ruſſiſchen Seeleute dort zu bewillkommnen und
ſie zu einem Beſuche von Paris einzuladen wo ihnen zu
Ehren ein großer Empfang im Rathhauſe ſtattfinden wird
Ferner wird ein Volksfeſt auf dem Marsfelde veranſtaltet
werden nnd an verſchiedenen Punkten von Paris werden öffent
liche Luſtbarkeiten ſtattfinden Der Gouverneur von Paris
General Sauſſier hat der Feſtkommiſſion mittheilen laſſen
daß ſich die Offiziere der pariſer Garniſon ebenfalls an dem
Empfange ihrer ruſſiſchen Kameraden betheiligen werden
Es wird ein Feſt im Militärkaſino vorbereitet Die
Vertreter der militäriſchen Preſſe haben beſchloſſen an der
Ehrung der Ruſſen nach Kräften theilzunehmen und
ein Feſt zu veranſtalten zu dem alle militäriſchen
Vereine von Frankreich eingeladen werden ſollen
Der Stadtrath von Toulon hat ſein Feſtprogramm bereits
erlaſſen Am Tage der Anknuft des Geſchwaders werden alle
Fiſcher Schiffer und Bootführer ruſſiſche und franzöſiſche
Fahnen zugeſtellt erhalten um ihre Fahrzeuge zu dekoriren
Ein Koloſſal Triumphbogen wird am Hafenquai errichtet werden
Für den Abend iſt im Binnenhafen ein großes venetianiſches
Feſt geplant Der ganze Quai wird elektriſch beleuchtet werden
Am darauffolgenden Tage findet auf dem Boulevard der Neu
ſtadt zur Ankunft des Präſidenten der Republik ein Blumen
korſo und eine Konfetti Schlacht ſtatt Am Abend folgt ein
Bankett mit franzöſiſchen und ruſſiſchen Tänzen in einem eigens
zu dieſem Zwecke erbauten Theater Am dritten Tage wird
am Hafenquai ein Feſt abgehalten abends iſt große IJllumi
uation im Stadtgarten und Ball für die Mannſchaften Die
Offiziere des 111 Regiments werden für die ruſſiſchen Stabs
offiziere ein militäriſches Feſt im Kaſino der Direktor des
Grand Theaters wird eine Gala Vorſtellung geben Präſident
Carnot wird nach der Rückkehr aus Toulon zu Ehren der
ruſſiſchen Gäſte im Elyſée ein großes Prunkmahl geben für
den folgenden Tag iſt ein Mahl beim Marineminiſter in
Ausſicht genommen Der Großfürſt Wladimir und ſeine
Gattin kommen am 3 Okt von San Sebaſtian nach Paris
um an den Feſten theilzunehmen Zu dem Empfang in Paris
ſollen auch die Theilnehmer an dem Feldzuge in Tonkin ein
geladen werden die ſeiner Zeit dem Zaren bei dem Beſuche
der franzöſiſchen Flotte in Kronſtadt vorgeſtellt wurden Ebenſo
die Kombattanten von Madagaskar dem Sudan und von
Dahome

Halle und Zongegend
Halle 13 September

Jn der Bibliothek des Kunſtgewerbe Vereins die
zugleich mit der Tapeten Ausſtel lung geöffnet iſt ſind auf
kurze Zeit die infolge der vom Verein ausgeſchriebenen Wett
bewerbung eingegangenen Entwürfe zu einer Feſtkarte für das
150 jährige Stiftungsfeſt der Loge zu den Drei Degen aus
geſtellt Jn der morgen am 14 ſtattfindenden Vereins
verſammlung wird Hr Direktor Fiſchbach aus Wiesbaden
einen Vortrag über die Geſchichte der Tapete halten
Hr Fiſchbach war der Bahnbrecher unſerer deutſchen Tapeten
induſtrie was die geſunde Entwickelung der Muſterzeichnung an
belangt und gilt mit Recht als Autorität auf dem Gebiete der
Ornamentik der Gewebe und Tapeten Sein Vorkrag den er
unter Vorlage von ihm entworfener Tapeten halten wird dürfte
von großem Jntereſſe ſein zumal die jetzt ſtattfindende Tapeten
Ausſtellung die vielſeitigſte Jlluſtration deſſelben bildet DerVortrag iſt öffentlich f Jnſerat

Der außerordentlich ſtarke Beſuch des hieſigen großen
Herbſtviehmarktes ſtellte wiederum einmal an die Leiſtungs
fähigkeit der elektriſch betriebenen Stadtbahn große An
forderungen und nur durch Einſtellung von Anhängewagen und
Sonder Motorwagen gelang es den ſtarken Verkehr zu be
wältigen Jn den Tagen vom Sonnabend bis einſchl Dienstag
wurden auf den Stadtbahnlinien 76,702 Perſonen und zwar am
Sonnabend 10,228 am Sonntag 20,493 am Montag 29,615 amDienstag 16,365 Perſonen befördert ohne daß bei dem auf allen
u durchfahrenden Straßen beſonders aber am Steinthore herrchenden ſtarken Verkehr eine Betriebsſtörung oder gar ein Unfall

vorgekommen wäre Jnm einzelnen wurden von der Stadtbahn
on den vier Markttagen im Vergleich zu den Vorjahren ver
einnahmt

Sonnabend Sonntag Montag Dienstag Zuſammen

1889 303 672 913 675 2464 M1890 617 1280 1737 1058 4693
1891 746 1555 2086 1179 6506
1892 fiel der Markt wegen der Choleragefahr aus
1893 998 1970 2610 1655 7333 M

Danach wurden annähernd befördert an den Markttagen 1889
24,640 1890 46,930 1891 55,060 1893 73,333 Perſonen Gleich
wie auf der Stadtbahn herrſchte auch auf der hieſigen Eiſen
bahnſtation während der Markttage ein weit ſtärkerer Verkehr
als je zuvor zur Bewältigung deſſelben mußten auf der Thüringer
Linie am Montag fünf Sonderzüge eingelegt werden m
Sonntag waren mit den Abendzügen von hier aus mehr als
rund 8000 am Montag etwa 10,000 Perſonen zu befördern
Dank der Umſicht der Eiſenbahnbeamten und e der zweck
mäßigen Einrichtungen unſeres Perſonenbahnhofes vollzog ſich
auch der Eiſenbahnverkehr auf hieſiger Station glatt und ohne
jeden Unfall

Mittheilungen ans Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Anusgabe

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 14 Sept nachmittags 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
I Antrag auf Koſtenbewilligung für eine Abortanlage
2 Antrag auf Nachbewilligung für die Leihamtskaſſe und

Reviſion der Rechnungen von 1889/91
3 Antrag auf Rückerſtattung eines Kaufpreiſes
4 Antrag auf Penſionirung eines Beamten
5 Verzichtleiſtung auf Anſprüche ans der Paul Riebeck

tiftung

6 Antrag auf Bewilligung von Mitteln für Pflaſterux

mehrerer Straßen 47 Antrag Auf Bewilligung von Mitteln behufs Treunung
der Gasleitüng der Oberrealſchule von derjenigen des Stadt
gymnaſiums

8 Errichtung einer Stelle der III Gehaltsklaſſe
9 Bewilligung der Mittel zur Entſchädigung der Eigenthümer

von Privatſchlachtanſtalten
10 Antrag auf Zuſtimmung zu einer Afterverpachtung
11 Antrag anf gung zu einem Vergleiche
12 Antrag auf Beſtellung eines HeizJngenieurs
13 Sonſtige Eingänge

Gerichtsverhandlungen

Halle 13 Sept Geſtrige StrafkammerSitzung
Die Sache des Redacteurs vom hieſigen ſozialdemokratiſchen
Volksblatt Karl Krüger öffentliche Beleidigung betreffend

endete mit Freiſprechung des Angeklagten Jm Januar
wegen Beleidigung des Ober Polizeiinſpektors Weydemann hier
zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt brachte er im Vollsblatt
über dieſe Gerichtsverhandlung einen ziemlich ausführlichen
Bericht und wurde deshalb wegen angeblicher Wiederholung der
Beleidigung von neuem angeklagt aber freigeſprochen Vom
Staatsanwalt war hiergegen Berufung eingelegt worden und das
Reichsgericht hatte die Sache hierher zurückverwieſen Der An
geklagte meinte über die vollſtändige Gerichtsverhandlung im

Volksblatt ausführlich zu berichten im Jntereſſe der Leſer für
nöthig und dazu den in der betreffenden Sitzung verleſenen
Artikel beizuſügen für erforderlich erachtet zu haben Abſicht der
Beleidigung habe ihm fern gelegen Das Urtheil lautete wie
angegeben auf Freiſprechung

Leipzig 13 Sept Reichsgericht Heute gelangte die
Reviſion des Tiſchlergeſellen Bernhard Lieder aus Lützen der
wegen Mordes zum Tode verurtheilt war zur Verhandlung
Die Berufung gegen das Todesurtheil war von dem Vertheidiger
des Verurtheilten in nachſtehendem Wortlaut begründet mit dem
Antrag die Sache zur nochmaligen Verhandlung an ein anderes
Schwurgericht zu verweiſen Die Vertheidigung iſt in
folgenden für die Entſcheidung weſentlichen Punkten durch einen
Beſchluß des Gerichts unzuläſſig beſchränkt worden 1 Der
königl Kreisphyſikus Fielitz und Pſychiater Dr Alt mußten
geladen werden wie beantragt war und durfte die Ladung nicht
abgelehnt werden zumal Profeſſor Hitzig den Fall für einen
ſehr ſchwer zu beurtheilenden hält und mit einem non liquet
ſein zu Unrecht im Protokoll nicht wiedergegebenes Gutachten
ſchloß 2 Jch habe führt der Vertheidiger in ſeiner Berufung
weiter aus im Termine meine Fragen an die Geſchworenen
wiederholt insbeſondere habe ich die Frage zu ſtellen Befand
ſich der Thäter zur Zeit der Begehung in einem Zuſtande von
krankhafter Störung der Geiſtesthätigkeit durch
welche ſeine freie Willensbeſtimnmung an grep war Die
Frage mußie meines Erachtens nach 8 51 Str B von
Amtswegen in dieſem Falle geſtellt werden da die Beweis
aufnahme meinem Antrage gemäß die Frage erörterte und die
Geſchworenen ſich darüber beſonders ſchlüſſig machen mußten
ob 8 51 vorlag Es genügt ja daß die freie Willensbeſtimmung
nur zur ſpe ziellen That ausgeſchloſſen iſt und muß daher
bei dieſer That dieſe Frage geſtellt werden und zwar in
dieſem Falle von Amtswegen Denn nach der Erklärung desHerrn Vorſitzenden im Termin an mich iſt der Gerichtshof zur
Ablehnung der Frage durch die irrige Anſicht gelangt daß dieſe
Frage überhaupt nicht zu ſtellen ſei Durch dieſen Rechtsirrthum
iſt aber das Schwurgericht gar nicht vor die Frage geſtellt
worden welche hier Leben oder Tod entſcheidet vor die Frage
nach der Zurechnungsfähigkeit des Angekagten 3 Es mußte
nach meinem ſchriftlich geſtellten und wiederholten Antrage
die Frage geſtellt werden ob ein Vexſuch der Tödtung mit
Einwilligung vorliegt Die Belehrung des Herrn Vorſitzenden
im Termine daß bei 8 216 keine e möglich iſt
rechtsirrig denn 8 216 iſt nur Unterart des Verbrechens
wider das Leben Auch dieſe Frage mußte von Amtswegen ge
ſtellt werden weil die Frageſtellung überhaupt einen Verſuch
zuläßt und bei einem und demſelben Thatbeſtande beim Morde
beim Todtſchlag wie beim Delikt gegen das Leben mit Einwilligung des Kerehen ſtets der Umſtand die Vollendung der

That ausfchloß daß die Verletzte nur durch das Feuer ſtarb
der Thäter aber annahm und annehmen durfte daß er eine
Leiche in die Flammen warf es alſo einem Zufall dankt daß er
die Vollendung der That nicht mit ſeinem Willen verſchuldet
Jm übrigen liegen folgende Rechtsverletzungen vor 4 Es
genügt nicht daß im Protokolle ſteht daß der gerade ſehr be
laſtende Gendarm Drehkopf ebenſo ausſagt wie in ſeinen
Berichten Es konnte nur auf eine Zeugen ausſage im
Protokoll Bezug genommen werden 8 272 283 Str O ſind
verletzt 5 Es mußte bei Auguſt Lieder und deſſen Frau der
Beſchluß auf Ausſetzung der Beeidigung protokollirt werden
die Worte unter Ausſetzung geben dies nicht wieder
8272 273 Str O ſind verletzt 6 Die Notiz daß von einem
Zeugen die Zeichnung der Schußproben in Uebereinſtimmung
mit der Wirklichkeit beſtätigt ſei, genügt nicht zur Wiedergabe
des Zeugniſſes und iſt in dieſer Kürze unverſtändlich 8 273
Str O iſt verletzt 7 Der Markthelfer Lorenz konnte ſein
Zeugniß verweigern und iſt darauf nicht aufmerkſam gemacht
worden S 56 57 Str O ſind verletzt 8 Von dem äußerſt
wichtigen Zeugen Profeſſor Hitzig war unbedingt der Zeugen
eid abzunehmen Der Antrag der Staatsanwaltſchaft lag auch
im Jnlereſſe des Angeklagten Die Thatſachen die der Herr
Profeſſor bei der Beobachtung wahrgenommen ſind Thatſachen
nur der Zeugen vernehmung Es iſt 8 60 65 Str O ver
letzt Es ſteht nicht feſt ob der Herr Profeſſor nur für Halle
und in wie weit er ein für allemal vereidigt iſt er war auch
als Sachverſtändiger noch einmal zu vereidigen die Ver
eidigung im allgemeinen erhellt nicht genügend 8 79 Str P O
iſt verletzt 9 Es mußte im Protokoll die Zeit angegeben
werden wann die Verhandlung folio 216 wieder begonnen hat
Es iſt nur protokollirt daß die Vertagung auf eine halbe Stunde
augeordnet wurde Wie lange in der That die Verhandlung
unkerbrochen iſt läßt ſich aus dem Protokoll an dieſer Stelle
nicht konſtatiren S 228 273 Str O ſind verletzt

4 Gera 12 Sept Die Ferien Strafkammer des
gemeinſchaftlichen Landgerichts Gerg welche in dieſer Woche Ver
handlungen im Schleizer Amtsgerichtsgebäude abhält fällte
gegen einen dortigen Fleiſcher wegen Vergehens gegen

as Nahrungsmittelgeſetz ein Urtheil welches mancher
ſeiner Standesgenoſſen beberzigen mag Der Fleiſcher Wilh
Zörner war augeklagt nicht allein minderwerthiges oder nicht
bankfähiges Fleiſch für gutes ſondern ſogar Fleiſch von krankem
Rindvieh zum Verkauf gebracht zu haben Der Angeklagte
welcher dieſe geſetzwidrige Handlungsweiſe ſchon ſeit Jahren be
trieben hat und deswegen auch ſchon in Polizeiſtrafe genommen
war wurde durch die heutige Verhandlung des Vergehens gegen
das Nahrungsmittelgeſetz in ſechs Fällen und wegen Verſuchs in
einem Falle überführt Er hatte aus den Dörfern Zoppothen
Röppiſch Salbach Plothen Trognitz und Crispendorf perlſüchtige
und nöthgeſchlachtete Kühe Ochſen behaftet mit Kopfkrankheiten
Bruſtfellentzündung und Bauchwaſſerſucht ja ſogar ein todtesKalb gekauft und das Fleiſch hier in den Handel gebracht zum

Theil anch an andere Fleiſcher verkauft Es waren zwölf Zeugen
und Sachverſtändige geladen wobei vier die Herren
Hofthierarzt Gieſe Gera Mühlbach Schleiz Läzer Lobenſtein und
der pößnecker Thierarzt welche drei letzteren auch als Zeugen
vernommen wurden Die Verhandlung dauerte von früh 8 bis
nachmittags 42 Uhr und entrollte ein wirklich Abſcheu erregendes
Bild von dem Geſchäftsverfahren des Augeklagten Der Staats
anwalt beantragte 8 Monate Gefängniß doch der Gerichtshof
ing noch höher und verurtheilte den Angeklagten zuteinemSobre Gefängniß und Aberkennung der bürger

lichen Ehrenrechte anf drei Jahre
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Chemnitz 12 Sept Der erſt 12 Jahre alte Schulknabe
Sihellenberger ans Wolkenſtein hatte ſich kürzlich vor dem
hieſigen Landgericht zu verantworten Er halte auf das Gleis
der Eiſenbahnbrücke Chemnitz Anngberg einen großen
Stein gelegt um den Zug zur Entgleiſung zu bringen Die
Maſchine zermalmte jedoch den Slein Um aber ſeine Abſicht
doch zu erreichen wälzte er mit Hilfe eines andern Knaben
auf eine 7 bis 8 Meter lange Strecke eine Anzahl großer
Steine Glücklicherweiſe wurde dieſer Bubenſtreich noch recht
zeitig entdeckt und der Perfonenzug der bald darauf die Stelle zu
durchfahren hatte vor einer unvermeidlichen Entgleiſung bewahrt
Das Landgericht verurtheilte das vielverſprechende Bürſchchen das
bereits wegen Diebſtahls vorbeſtraft iſt zu zwei Jahren
ſechs Monaten Gefängniß

Provinzial Nachrichten

S Eilenburg 12 Sept Die Stadt Leipzig beabſichtigt
auf hieſiger Torgauer Höhe und weiter nach Mensdorf zu
Rieſelfelder auzulegen Wie verlautet ſollen ſchon Uuter
handlungen mit Feldbeſitzern wegen Verkaufs ihrer Feldſtücke
angeknüpft ſein Eine Kommiſſion hat heute eine eingehende Be
ſichtigung vorgenommen

Naumburg 16 Sept Wie ſchon mitgetheilt ſoll in Jeru
ſalem eine evangeliſche Kirche errichtet werden der Unter
nehmer des Baues Regierungsbaumeiſter Groth in Wittenberg
hat die erforderlichen Bauleute meiſt aus unſerer Provinz an

enommen aus unſerem Kreiſe allein gegen 20 darunter auch die
teinmetzen Wilhelm Müller und Fritz Poßvögel von hier Dieſe

Lente deren jedem freie Hin und Rückreiſe und ein Tagelohn
von 9 M zugeſagt iſt werden dem Krsbl zufolge am
25 d abreiſen und in Trieſt ſich nach dem gelobten Lande ein
ſchiffen Jhre Abwesenheit wird etwa 2 Jahre dauern

m Wanzleben 12 September Jn einer von hieſigen Skat
ſpielern zahlreich beſuchten Verſammlung wurde beſchloſſen am
Sonntag den 19 November im Schützenhauſe hier einen
Skat Kongreß abzuhalten Es wurde ein Komitee von
15 Herren gewählt das die weiteren Vorbereitungen treffen wird

C Thale a 12 Sept Die Schulzenfrage die ſeit
mehreren Monaten den Anlaß zu einem lebhaften Meinungs
ſtreite innerhalb der Bürgerſchaft W hat endlich ihren Abſchluß
erhalten Jn der heute nachmittag ſtattgefundenen Gemeinderaths
Sitzung iſt der hieſige Steuer Einnehmer Sie bert mit 8 von
11 Stimmen zum beſoldeten Gemeinde Schulzen auf eine
12jäbrige Amtsdauer gewählt worden Als Anfangsgehalt wurden
2100 M bewilligt

Heiligenſtadt 12 Sept Eine Verſchiebung des Wahl
recht S nach der plutokratiſchen Seite hin hat das neu preußiſche
Wahlgeſetz auch hier verurſacht wie ſich jetzt nach Aufſtellung der
Wählerliſten für die bevorſtehenden Kommungiwahlen ergiebt
Die Eichsfeldig berichtet darüber 1889 wählten in der erſten
Abtheilung 47 Bürger in der zweiten 112 in der dritten 533
Die entſprechenden Zahlen für 1891 waren 45 112 525 Nach
der Wäbhlerliſte für 1893 wählen in der erſten Abtheilung nur 29
in der zweiten Abtheilung nur 94 in der dritten Abtheilung
dagegen 604 Bürger Durch das neue Wahlgeſetz iſt alſo auch
bei uns das Wahlrecht des Mittelſtandes und der kleinen Leute

d pdert das der Jnhaber der großen Vermögen vermehrt
orden

Mühlhanſen 13 Sept Bei der heutigen Prüfung der
Abiturienten des Gymnaſiums welche unter Vorſitz
des Geh Regierungs und Schulraths Dr Troſien ſtattfand
wurden zwei Primaner vom Mündlichen dispenſirt dem dritten
konnte das Zeugniß der Reife nicht ertheilt werden

J Nordhanſen 11 Sept Für die ſtädtiſchen Schulen ſoll
gemäß einem Beſchluſſe der heutigen Stadiverordneten Ver
ſammlung ein botaniſcher Garten eingerichtet werden damit
das Plündern unſerer Anlagen und benachbarten Wäldern durch
botaniſirende Kinder über welches ſchon öfter mit Recht geklagt
wurde ein Ende nimmt Verleſen wurden heute auch die
Schriftſtücke aus denen herborgeht daß die Stadt in ihrem
Streite mit dem Bezirksausſchuſſe uber unſeren Kommunal

ſteuerzuſchlag Recht behalten hat Dabei wurde dem
Magiſtrate der Dauk der Verſammlung dafür ausgeſprochen daß
er in der ganzen Sache ſo durchaus im Sinne der Verſammlung
vorgegangen ſei

h Zeitz 12 Sept Bei dem heute in der Nicolaikirche ab
gehaltenen Miſſionsfeſt für Zeitz und Umgegend hielt Herr
Miſſionsſuperintendent Merensky ans Berlin die Feſtpredigt
Später fand eine Nachfeier im Preußiſchen Hofe ſtatt
Unſere neue Waſſerleitung geht ihrer Vollendung entgegen
ſie liefert bereits ſeit geraumer Zeit Waſſer welches noch im
alten Baſſin geſammelt wird bis das neue ca 10 m höher ge
legene fertiggeſtellt iſt Da viele Straßen noch keine Leitung

hatten und die neue wegen der viel bedeutenderen Waſſerzufuhr
ſtärkere Rohre erfordert ſo ſind nur wenige Straßen von den
Waſſerleitungsarbeiten verſchont geblieben Die alte Leitung
bleibt ſelbſtändig neben der neuen beſtehen und verſorgt einen
beſonderen Stadttheil

S r e nd h De Verſetzt wurden der Ober Steuerinſpektor
Räbiger von Stendal nach Halle a der Ober gollinſpektor Ku imey in
Malmedy Rheinprovinz als Ober Steuerinſpektor nach Stendal der Ober
Steuercontroleur Danker von Gardelegen nach Mühlhauſen i Th der Haupt
amitsControleur Klam roth in Bromberg Prov Poſen unter Ernennung
zum Steuerinſpektor als Ober Steuercontroleur nach Gardelegen

lPerſonal Veränderungen in der eneg Ernennungen
Deſörderungen und Verſetzungen Wittſtein Oberſtlient und Bat
Commandeur vom Jnf Reg v Horn 3 Rhein Nr 29 als etatsmäß Stabs
oſffizier in das 3 Thüring Jnf Reg Nr 71 verſetzt Crüſeman n Haupt
mans und Comp Chef vom 4 Magdeburg Juf Reg Nr 67 dem Reg unter
Verlelt ung des Charaäkters als Major aggregirt Mersmann Pr Lt von
demſ Deg zum Hauptmann und Comp Chef v Marſchal Sek Lt von
den Reg zum Pr Lt befördert Schmid Rittmeiſter und Escadr Chef
vom Magdeburg Drag Reg Nr 6 der Charakter als Major verliehen Knabe
Unteroff vom 4 Magdeburg Juf Reg Nr 67 zum Port Fähnrich mit Patent
vom 14 Sept d J beförderkt Veamte der Militär Verwaltung
Zehlmeiſter a verſetzt Faulſtich vom 1 Bat des 2 Thüring Jnf
Reg Nr 32 zum 1 Bal des 4 Großherzogl Heſſ Jnf Reg Prinz Karl
Nr 118 Goerlach vom 2 Bat des Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von
Preußen 2 Magdeburg Nr 27 zum 3 Vat des 4 Thüring Jnf Reg Nr 72
b infolge Ernennung überwieſen Andre dem 3 Bat des Magdeb
Füſ Reg Nr 86 Loewe dem 2 Bat des Anhalt Jnf Reg Nr 98 Sachſe
r Bat des Jnf Reg Prinz Lonis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg

Leipzig 12 Sept Jn der öfter erwähnten Bankerott
angelegenheit des Gaſtwirths Franke in Oeßtzſch hat jetzt die
königliche Staatsanwaltſchaft verfügt auch die hefrau gefänglich
einzuziehen Die Vorunterſuchung wird ergeben inwieweit der
Verdacht daß die Frau bei dem Abhandenkommen der 13,000 M
belheiligt geweſen ſei begründet iſt

Gera 12 Sept Der Stadtrath erklärt die Pockengefahr
wieder für beſeitigt n ſtädtiſchen Krankenhauſe wird jetzt der
Verſuch mit der Herandildung von Krankenpflegerinnen
i Die Elevinnen dürfen zwiſchen 20 und 40 Jahre alt

in und erhalten Koſt und Unterricht unentgeltlich
1 Greiz 12 Sept Die in Dresden vom 9 September

verſammelt geweſene Große Loge des Odd Fellow Ordens
hat einſtimmig beſchloſſen hier ein Odde Fellow Heim zu
erxichten welches als Stätte der Geneſung Erholung Ruhe
und Stärkung der dienen ſoll Das ſchon dazu auserſehene Grundſtück liegt in herrlicher Umgebung und bietet eine
prächtige Ausſicht auf die unſere Stadt umgebenden Höhen
Der im 15 Lebensjahre ſehen e Fleiſcherlehrling Fiſcher
neckte ſich mit einem Hunde herum und hatte dadei in der rechten
Hand einen Beſen in der linken ein langes ſcharfes Fleiſcher
meſſer Bei einer unvorſichtigen Bewegung ſtach er ſich das

Leſſer in den rechten Oberarm bis tief auf den Knochen
und zerſchnitt ſich die Muskelſehnen Es trat ein ſo ſtarker Blut

verluſt ein daß der Verwundete einer Ohnmacht nahe im Land
krankenhauſe Aufnahme finden mußte

ms Kaſſel 12 Sept Der verſitorbene Vankier Auguſt Lud
wig Pfeiffer hat in ſeinem Teſtamente angeordnet daß an
zehn kapitalbedürftige fleißige andwerker inunſerer Stadt eine Summe von 7500 M gleichmäßig verthei
werden ſollte Die Ermittelung der betreffenden Handwerker und
die Vertheilung des Betrages iſt jetzt durch den Stadtraih im
Sinne des Erblaſſers erfolgt

pst Allendorf a d Werra HeſſenNaſſan 12 Sept Hier
regnet es ſeit 14 Tagen und Grummt und Kartoffeln verderben
Gemüſe giebt es infolge der beiſpielloſen Sommerhitze hier nicht
Die Butter koſtet ſeit 8 Wochen ſchon 1,40 M das halbe kg
und wird noch theurer werden z

Vermiſchtes
Ein Tröpfchen elſäſſer Nothen Beim Beſuche des Kaiſers

in Straßburg ſpielte ſich ein ſchönes Jntermezzo ab Ange
lhan mit der dort üblichen weißen Schürze des Küfers trat der
Wirth Schlegel vom Goldenen Stern aus der Menge hervor
auf runder glänzender Platte die landesübliche Weinflaſche ums
geben von drei mit funkelndem Rothwein gefüllten Gläſern hal
tend Er trat an den Kaiſer heran und ſagte Geſtatten Ew
Majeſtät daß ich Jhnen e fins Tröpfle elfäſſer Rothe
anbiete Der Kaiſer fragte Jſt es Landwein Ja echtMajeſtät ein echter Ottrotier Röther, erwiderte raſch der Wirth
Der Kaiſer ergriff nun ein mit Rothwein gefülltes Glas und
leerte es bis zum Grunde Die Bitte des Wirthes noch einmal
rn zu dürfen lehnte der Kaiſer jedoch mit freundlichem

anke ab

Sinnige Gabe Wie aus Metz berichtet wird iſt dem
Kaiſer ein Wickelkind geſchmückt mit Blumen und enthal
tend Bonbons in den Wagen geworfen worden mit der Auf
ſchrift A Son Altesse notre Princesse Impériale Der Kaiſer
ſoll daſſelbe ſofort ſeinem Töchterchen zugeſchickt habeu

Freund Sigl der Preußenfreſſer als Kommentator
eines kaiſerlichen Citats Dr Sigl der Redacteur des bay
riſchen Vaterland, dem man ſchon ſo viele Ergüſſe eines
unfreiwilligen Humores verdankt ſchreibt in der neueſten
Nummer ſeines vorzeitgemahnenden Miniaturblättchens u
Der Spruch paßt auf Regattavereine wie eine Fauſt auf s
Auge denn wenn auch zuweilen ſo ein Schiffer erſäuft vivere
non est necesse ſo wird doch von der Noth wendigkeit
der Regattafahrt niemand überzeugt ſein Der Spruch ſtammt
natürlich nicht vom Kaiſer ſondern von dem Römer Pom
ponius iſt wohl ein Druckfehler für Pompejus Maximus
welcher als er wegen einer Hungersnoth zu einer gefährlichen
Seereiſe gezwungen war den abrathenden Freunden mit obigem
Spruche antwortete Da hatte es einen Sinn Aus dem
Römiſchen ins Preußiſche uüberſetzt heißt es aber etwa Der
Menſch muß Soldat ſein navigare necesse und ſich auf Befehl
todtſchießen laſſen bezw auf der Strecke bleiben vivere non
est necesse welchen Gedanken auch Priedericus rex rig
äußerte als er ſeinen vor den Oeſterreichern fliehenden Soldaten
in der Schlacht von Kolin zurief Jhr Raäckers wollt
ibr denn ewig leben iyere non est necesse Beim
Laiſer wird das verunglückte Citat eben nur eine beiläufige
Jugenderinnerung oder ein klaſſiſches Anlehen bei ſeinem ge
heimen Hinzpeter geweſen ſein Wer bei dieſen Auslaſſungen
nicht herzhaft lachen kann der ſollte zur Strafe Abonnent des
Vaterland werden
Theuere Cafès Ueber die Miethen welche die Jnhaber

von Nachtcafés in Berlin bezahlen wurden kürzlich in einer
Verſammlung von den Hetheiligten einige intereſſante Angaben
gemacht So zahlt z B Herr Keck für ſein Geſchäft in der
Leipzigerſtraße etwas mehr als 40,000 für dasjenige in der
Paſfage 40,9000 M und für das Lokal Unter den Linden
ſogar 80,000 M Miethe Dabei hat er in die Räumlichkeiten in
der Paſſage 140,000 M hineingebaut An Miethsſtener be
zahlt Herr Keck jährlich 12,000 M Herr Trinkherr der
Beſitzer eines in engeren wohlbekannten in weiteren Kreiſen viel
genannten Eafeés in der Chauſſeeſtraße das nur über kleine und
dürftig ausgeſtattete Räume verfügt hat einen Miethspreis von
34,000 M zu erlegen Da er ſchon ſeit Jahren das Café inne
hat kann man ermeſſen welchen ungeheueren Gewinn ſolche auf
meiſt überflüſſige Menſchenweſen angewieſene Geſchäfte bringen

34,600 Mark geſtohlen 34,6000 M wurden in Potsdam
in voriger Woche einen 82 jährigen Zeichenlehrer a D
und Muülterzeichner geſtohlen Er beſitzt dort in der Franzö
ſiſchenſtraße 10 ein Hans in dem er eine Art Einſiedlerleben
führt Die Summe die in Papiergeld und Bagrem beſtand be
wahrte der Greis in zwei Kaſſetten die ihres Jnhaltes beraubt
im Hauſe aufgefunden wurden Der Verdacht des Diebſtahls
lenkt ſich auf eine in Berlin lebende Frauensperſon die mit dem
Beſtohlenen näher verkehrte

Zeitgemäße Warunng Das Amtsgericht in Frankfurt
a M verurtheilte kürzlich eine Familie die einer andern ein
diebiſches Dienſtmädchen als tren wie Gold
empfohlen hatte zur Schadloshaltung und in die
Koſten

Zeichen der Zeit Nach Berichten aus Hamburg iſt der
ndrang junger Aerzte die Anſtellung auf überſeeiſchenampfern ſuchen ſo ſtark daß ſie ſich einzelnen Rhedereien

ohne iegliches Honorar anbieten So erhielt eine Geſellſchaft
die unter dieſen Bedingungen lediglich gegen Verpflegung eine
Stelle ausſchrieb 51 Meldungen Und wieviel nimmt die Geſell
ſchaft ein Wieviel bekommt ein Kellner Heizer auf dem
Schifſe Ausſchreibungen unter ſolchen Bedingungen ſollten
überhaupt nicht gemacht werden

Die Leichenrede eines Biſchofs Berichtet haben wir ſchon
über den Tod des berühmten ungariſchen Schauſpielers Nagy
der in Peſt durch Selbſtmord endete Biſchof weigerte
ſich nicht wie ſonſt wohl noch vorkommt die Leichenrede zu
halten Er ſagte u Erſt jetzt wiſſen wir daß er in den
Tragödien großer Dichter von Akt zu Akt ſeine eigene Lebens
tragödie geſpielt hat Jetzt wiſſen wir warum er auch auf der
Bühne das Sterben mit ſolcher Wahrheit Jarzrelen verſtand
Es waren das die Proben des Künſtlers mit denen er ſich auf
die große Kataſtrophe ſeiner eigenen Tragödie vorbereitete und
deshalb iſt er ob wirklich deshalb iſt er ſo geſtorben Die
Verwickelung in ſeiner Tragödie entſtand durch eine wahre und
tiefe Leidenſchaft Derſelben ſtellten ſich die Verhältniſſe die
eſellſchaftliche Moral die Tugend der weiblichen Treue entgegenS neuer Form ſtand er vor der Tragödie Hamlet s vor der

Frage des Seins oder Nichtſeins Und ſo wurde die Tragödie
ihrer Kataſtrophe zugeführt Wollen wir jedoch auch bei
dieſem Sarge in die Gerechtigkeit und Varmherzigkeit Gottes
unſere Hoffnung ſetzen Hoffen wir daß in die Wagſchale ſeines
Urtheils gegen das furchtbare Verbrechen des Selbſtmordes vor
dem das menſchliche Herz zurückſchreckt das Loos des edlen
Herzens c aurgrſtan nen Leiden vernichteten Träume
ſchweren Kämpfe mit der unbezähmbaren Leidenſchaft fallen
werden Auf daß dem ſo werde dafür wollen wir beten Ge
wiſſen Fanatikern ſei dieſe Rede des ungariſchen Biſchofs der
nichts von eng kirchlichen Standpunkt aufgiebt und doch
einem Selbſtmörder einen ſo tief empfundenen Nachruf hält zuwiederholter Lektüre empfohlen

Ans den Briefen des engliſchen Offiziers Ueber denKampf am 27 er bei Luſung dem äie Tage vorher
Emin Pafſchas Ermordung daraufaing llegen nach den
Berichten des engliſchen Offiziers noch folgende Einzelheiten vorWir ſind hier von den Arabern in cher Stärke griffen
worden ſie gingen über den Luomani und bauten zwei Bomas
Forts Als wir an denſelben vorheizogen geriethen die Araber
n großen Schrecken und ſprangen in den Fluß ir erbeuteten

ſahen 600 Die Araber verloren außerdem ſo viel wir wi
2000 Gewehre und 1000 bis 2000 Mann im Fluſſe
Streitkraft beſtand aus 150 Mann und 700 bis 806 Eingeborenen
Zwei Tage ſpäter arg ich mit einem anderen weißen Manne
ber den Luomani ir nahmen eine Stadt ein und brannten
ie nieder Dieſelbe brannte ſo heftig daß wir Schwierigkeitenbhatten aus der Boma herauszukommen und als dies geſheden

war ſahen wir zu unſerer Ueberraſchung eine Bande etwa
200 Yards entfernt im Graſe verſteckt Wir konnten zahlreiche
Köpfe bemerken während wir alle in einem Kornfelde frei
daſtanden Wir ſuchten auf einer Seite vorbei nach einer beſſern
Stellung zu kommen allein ſie hatten den Vortheil und waren
100 Yards entfernt als das Gefecht begann Jch war gerade auf
einen Hügel gekommen um zu fehen was ſie trieben und be
merkte daß ihr Scheikh und Führer daſſelbe gethan hatte um
ſeine Leute zu dirigiren Jch erſchoß ihn ſelbſt und griff an
worauf die Leute flohen und wir folgten ihnen eine halbe
Meile Jetzt befinden wir uns im Centrum des LandesWir hatten noch 100 Patronen für je einen Mann als wir dieſe
Affaire anfingen aber jetzt haben wir 230 per Mann Man
hält die Araber noch jetzt für ſtark genug um den Staat
vom Kongo zu vertreiben wenn ſie es wollen Aber un
muß ich Dir noch einen der traurigſten Fälle den ich je
erlebt habe mittheilen Du weißt daß die Araber zwei
Weiße als Gefangene mit ſich führen Einer derſelben
wurde zu uns geſandt um uns zu bewegen mit 50 Mann
herüber zu kommen und mit Sephar zu verhandeln Es war
eine Liſt um uns zu fangen Lebrun kam zum Floſſe herunter
und wir ſprachen über denſelben noch in 100 Yards Entfernung
mit ihm eine halbe Stunde lang Er war thatſächlich Gefangener
ſeit 5 Monaten Wir hatten Befehl nicht einen Kampf zu be
ginnen oder einen ſolchen zu provoziren Jch fragte Lebrun ob
er ſchwimmen könne der antwortete Ja Daun kam er mit
dem Chef neben ſich hart ans Ufer und wuſch ſeine Füße Die
anderen etwa 40 Mann ſtanden 50 Yard hinter ihm 400 Yard
weiter zurück waren nach ungefähr 200 Araber Zehn unſerer
beſten Schützen waren im Graſe am Ufer verſteckt und zehn an
dere bildeten meine ſichtbare Leibwache Mitten im Geſpräche
ſagte ich zu ihm Verſteht einer der Leute auf Jhrer Seite
Franzöſiſch Er ſagte Nein Dann ſagte ich den Leuten
im Graſe Nehmt euch je einen auf s Korn und überlaßt mir
den Chef Zu Lebrun ſagte ich Jch babe Schützen im Graſe
und kann Sie retten ſpringen Sie in den Fluß Nach einem
ſchrecklichen Schweigen von einer halben bis einer Minute ſagte
er Jch danke nein ich kann Lepens nicht verlaſſen und
ſchritt darauf wieder zu ſeinen Wächtern Wir ſchickten
ihm unſern letzten Tropfen Brauntwein und ein Stück mit dem
Briefe für Lepens und in der letzten Nacht hörten wir von
einigen Gefangenen daß ſich ſein Haupt mit demjenigen Lepens
auf dem Thore einer drei Tagemärſche von hier entfernten Stadt
befinde wo bie Köpfe von neun anderen Weißen auf
geſtellt ſind

2000 Flinten nahmen 1000 Gefangene feſt und ködtelen was u
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Wanren und Produktenbertehte
Getreide

Dann zig 12 Sept Weizen loco behauptet Umsatz 300 Tonnen o
bunt und hellfarbig 128 143 do hellbunt 136 do hochbunt glasig und
weiss 126 Regulixrungspreis zu freiem Verkehr 137 do per dept Okt
Transit 126 Pſd 128,09 Roggen loco höher inländischer per 120 Pfd
129,00 do polnischer oder russischer Transit 92,00 Regulirungspreis
zum freien Verkehr 121 do pr Sept Okt Transit 120 Pfd 94,00 Gerste
grosse loco 123 Gerste kleine loco 115 Hafer loco 144

Königsberg 12 Sept Weizen unverändert Roggen fest per
2000 Pfd Zollgewieht 121,00 Gerste unverändert Hafer fest loco
pr 2000 Pfd Zollgewicht 162

Antwerpen 232 Sept Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer
fest Gerste fest

Liverpool 12 Sept Weizen d höher Mehl fest
Mull 12 Sept Weizen mehr gefragt sh höher
Petersb urg 12 Sept Weizen I0c0o 10,09 Roggen loco 75

Hafer loco 4,50 ß
New Vork 12 Sept Visible Supply an Weizen 56,140,000

Bushels do an Mais 5,657,030 Bushels
New Vork 12 Sept Telegr Weizen Verschiffungen der letzten

Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 93,000 do nach Frankreich 100,000 do nach anderen Häfen
des Kontinents 78,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien e5,000 do nach andern Häfen des Kontinents Qris

Wolle Baumwolle
Leiprig 12 Sept Kammzug Terminhandel La Plats

Grundmuster per Sept 8,45 per Okt 3,45 per Nov 8,47 per
Dez 3,59 per Jan 8,52 per Kebr 8,55 pr März 8,57 per April
3,60 per Mai 3,62, per Juni 3,65 per Juli per Aug Umsatz
110,000 Kilogramm

Bremen 12 Sept Wolle 118 Ballen Umsatz
Manchester 12 Sept 22r Water Taylor 5 30r Water Taylor

7 29r Water Leigh 6 39r Water Claytòn 7 32r Mock Brooke 7
r Alayoll 75 40r Medio Wilkinson Sl 32r Warpeops Iees 7
36r Warpeops Rowland 7 36r Warpeops Wellington 8 46r Double
Weston 8 r Double courante Qualität 112, 32 116 yards 16 16 grey
Printers aus 32r/46r 168 Anziehend

Bremen 22 Sept Baum wolle Steigend Opland middl
loco 44 Pfg Upland Basis middl nichts unter low middling auf
Termin Lieferung per Sept 43 Pfg per Okt 432, Pfg per Nov
44 Pfg per Dez 44 Pkg per Jan 49 Pfg per Febr 48 Pfg

Liverpool 12 Sept nachm 12 Uhr 50 Almn Baumwolle Um
satz 10,000 davon für Spekulation und Export 2900 B Amerikaner
steigend Surats stetig Amerikaner und Brasilianer z höher

Middl amerikan Liekerungen Sept Okt 45 Känferpreis Nov
Dez 42 J Verkäuferpreis Jan Febr 4 Käuferpreis März April 4
d do

Liverpool 12 Sept nachm 4 Uhr 10 Alin Baum wolle
Umsatz 10,900 davon für Spekulation und Export 2900 B Pest
American good ordin 4 do low middling do middling 4

Pernam fair 49 Egyptian brown fair 42 do do good fair 4 je
Aiddl amerikan Lieferungen Sept Okt 4 Okt Nov 4 Nov

f Dez 4 Dez Jan 455,,, Jan Febr 4 Febr März MärzApril 4 April Mai 4 d Alles Käulerpreis
Metalle

Breslau 12 Sept Zink umsatzlos
Amsteräam 12, Sept Banecazinn 55
London 12 Sept Chili Kupfer 43 per 3 Monat 43
London 12 Sept Blei span 9 Lstrl engl 10 Letrl Zinn

80 Lstrl Zink 172 Lstrl Antimon
Glasgow 12 Sept Koheisen Mixed numbers warrants 42 h

9 d StetigG r o w 12 Sept Schlussber Robeisen Alixed numbers warrants

42 sh den Vork 12 Sept Zinn Straits 19,99 Doll Eisen Nr 1
Coltness 21,75 Doll

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 12 Sept

Answärtige Theater
Donnerstag den 14 September

Leipzig Neues Theater Marthag s 2 Vire geee Die drei Grazien
L

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Winde WindStationen Barom Dherm rechiwei Stationen Barom m wqhwwel

mm C i B ww 112 B
Memel 765 4 10 3 O 1Memel 767 8 14 7 W 3Kiel 708 5 WSW 3 Kiel 70 4 15 0 W 3Hamburg 71 6 10 0 WeW 2 a 70 9 149 W 1
Bordum 71 2 12 3 W 2 Borkum 703 16 2 W 2Faffel 4 64 I 1afel G 2Chemnitz 71 6 9 ſtill Chemnitz 698 16 9 O 1Berlin 70 8 10 2 W 2vreslan 71 0 14 9 O 2Breslau 71 1 6 ſtill Kaiſerslaut 66 3 18 0 O 4Kaiſerslaut 67 7 4 2 München 66 4 165Kdricheh 65 7 11 22 O 3 Wien 60 0 16 0 So 1Lünchen 67 22 8 O 5 Utrecht 69 6 12 1 N O 4Valentia 71 61 4 ONO 1 Valentia 71 1 16 7 w 1da 579 1 26 Ia 2 Petersburg 61 1 4 WNW2lorenz 63 5 21 2 W 3 Peheraee 68 3 2220 2
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adet freundlichſt ein

Sonntag den 17 Sept Nachm 3 Uhr

n waamaaawoeoaa,annhnnX h

Nen eingetroffen7 S kommen in ganz bedentender Auswahl

e m RESTES

f von prima reinwollenen Kleiderſtoffen
mz Veubeiten für die llerbet und Winter Saison
J S zu ſtannend billigen Preifen zum VerkanfS S Zu beſonders billigen Preiſen empfehle
v von weiß Damaſt weiß und bunt Flockbarchent buntes BettzengI e ä Bettbarchent Betttuchleinen ohne Naht Renforcéè Hemdentnuch
S Dowlas Flanell Buxkins Schürzenſtoffe Handtücher eD OD Jeder Reſt der zum Verkanf kommt iſt deutlich mit dem Maaß und ſtreng feſten VBerkaufspreiſen verſehen

e Sv c S

W dulus lowinber Halle a
2 Se r n e ne Se e S e Be S2 e W c a p auer wen

Beginn des nächsten Kurses am 1 November
Pralctikanten können in unserer Brauerei und Mälzerei jederzeit eintreten

Statuten versendet der Direktor Karl Mlichel

Ein IDonnerstag den 14 September
S ch l a ch t e F e ſt

Hierzu ladet ergebenſt ein Paul Haase
Restaurant Z Olve Wugſererſtr 26

Heute Mittwoch Abend 6 Sonnabends Sttabend Herren welche
ſich zu betheiligen wünſchen werden hochachtend hiermit eingeladen Auch

e Morgen Fenr

Vadener J ferdelotterie
1 Loos 1 11 St 10 Hauptgewinn i W von 20,000

Maſſover Gold und SilherLovfe Rothe P Looſe Quedlin
burger Pferde Looſe 2 SR Fiehard Sclrocée Arie ſrage
s belfabrit und Magazin

Wer mna, Gr R V a Rathhanusgäſſe 6 empfehle zugleich meine heizbare Kegelbahn welche noch einige Abende

frei iſt Th Reichar S eempfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter
zwnaren zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur
eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend
vergrößerten Arbeits und Lagerräumen nür gute ſelbſtgefertigte Möbel
ſowie permanent aufgeſtellte eompl Zimmereinrichtungen unter jeder
gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten Preiſen

Kein Taden nur e 6 e Wieſenmarkt 199
e er Eisleben Tolt zur Münze Eislebenvon C re Co Rürnberg

F W Stoyeununterbrochen brennencdl mit Ventilation
Empfehle vorzügliche Speiſen und Weinez civile PreiſeLuft und Fussbodenwärmocirkulation sowie reich e

h r Ausſchanß von Halleſchem Feldſchlößchen Viere
Nener Verein Euterpe

Rationelle der Gesundheit zutr ägliche

Mitglied des Verbandes der Privat Theater Vereine Deutſchlands

und behagliche HelzungDiese Ofen übertreffen alle anderen ßermanent

J Wintervergnügen am Sonnabend den 16 September
in den Kaiser Sälen

brenner durch überaus sinnreich verein

Theater und HEBalII

achte Begulirvorrichtung welchefalsche
Behandlung unmöglich macht Erst durch
diesen Patent Regulator ist Gewähr dafür e
geleistet dass der Ofen diejenige Wärme abgiebt
welche gerade verlangt ist und dass er s0 spar
am hrenut dass 2 B ein Zimmer von 80 cbm Zur Aufführung gelangt IIasemann s Töchter

Freide haben keinen ZutrittKarten für Mitglieder und deren Angehörige ſind nur zu haben bei den

Mitgliedern R Wittke Langeſtraße 21 I Bratengeyer Harz 7F Ebert Barfüßerſtraße 9 A Koch Kellnergaſſe 6 Paul Krendei
Gr Berlin 3 O Brockhaus Wörnmlitzerſtraße 42

bei einem Kohblenverbrauch von 7 bis S Kg per

vHandwerker Meister Verein

S 24 Stunden völlig ausreichend geheizt wirdAusverdem ind al Ofen von vollendeter Schönheit und trotz aller

Verſammlung Freitag den 15 September 1893 Abends S Uhr
Hötel zur Tulp es

Nenernngen und Vorzüge nicht theurer als andere Dauerbrandöfen

Voliständige
Gebrauchs Anweisung

Man stelle den Zeiger auf die gewünschte

Tagesordnung 1 Mittheilung über Feier des 40jähr Stiftungsfeſtes
2 Referat über die gewerbl Ausflüge ufnahme neuer Mitglieder zurvorſaußbant

Wir bitten um zahlreiches Erſcheinen Der Vorſtand

Kunstgewerbe VereinMonats Verſammlung am Donnerstag den 14 Sept Abends 8 Uhr

in der Tulpe
Tagesordnung 4 Geſchäftliches

2 Bericht über Wettbewerbung

Grün s W ein Itestaurarnt
Zeige ergebenſt an daß morgen Donnerstag die erſte Sendung

Prima fetter holläud Austern

S i e e

F euerstärke

Niederlagen Franz Reimer W LIeckert Halle

ilz m xx i ite
zum moderniſiren nach den neueſten Formen
werden angenommen B e Steg Nr I 5 Vortrag des Herrn Director Fiſchbach Wiesbaden

über Geſchichte der Tapete

z e s Damen und Gäſte willkommen Der Vorſtand
e a Verein der Tiberalen in Halle und dem Snalßreiſe

s ſtattfindenden S GeſangsConcert mit e
V issing

Volks Miſſionsſeſt
in Seeben

Donnerstag den 14 September Abends 8 Uhr

Fonate Versam mung
im kleinen Saale der aisersäile,

Um zahlreiches Erſcheinen bittet Der Vorstand
Gäſte ſind willkommenFür den Anzeigentheil ve rontwortlich W Köntfg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel S

Erſtes Sperial Keſte Geſchäft

ſr n
S 1

v v

s u 19

G s

ad No i
Direction Riechnrd Hubert

Nur noch zwei Tage
Mr BennoManingo und sohn

ghyinnaſtiſche Equilibriſten auf der balan
cirten Stühlpyramide Brothers
Chnrlie und Willy Miniatur
Kraftmenſchen und Handakrobaten
Signor Ottaviano Salerno Jong
leur Equilibriſt Meſſrs Arley
und BDoley Neger Excentriker auf
dem Ein und Zweirad Herr Karl
Jörgensen Mimiker und Charak
teriſtiker Die drei Schweſtern
Silviar Geſangs und Tanz Terzett

S Herr Josef FIodl GeſangsHumoriſt
Beginn 8 Uhr

Concordia Theater
Mittwoch den 13 September

Ende 11 Uhr

Zum Vörthei der I tettenſängerin
Agnes Carlo

Der Bettelſtudent
Donnerstag Benefizfür Sofie Watzke

Blaubart
Concordia Restaurant
Täglich Geſangsvorträge

S eo HierRestaurant und Weinstube
Mittagskarte Donnerstag 14 r
Vonillonſuppe 5Legirte Suppe 26
Be in pikanter Sauce 40
Schellfiſch in Senfbutter 40
Kalbsfrieandeau 50Hamnmelrücken 50Compot oder Salat
Butter und Käſe 20Abonnement 1 Mk

Abends von 6 Uhr an Stamm
Irish Stew

B Toepel s Bierhalle
Barfüßſzerſtr S

Jnh J Moſfmann
W Heute Abend Jrifſh Stew

Händelpark
Empfehle Hodhbräu und

Vreyber gbräu
Heute Günsebraten

Gänseleber
Kalbskeule

Fricassée
Stamm 40 Pfg

Ungar Goulasch
Schwarzsauer m Klösen

Enterlein,

M ääGoldener u
Freitag Schla htefeſt

9 Ubr Wenfleiſch v iv Wurſt
Herschnivz

Mit 2 Beiblättern

S 2

c

v
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